Fußball-WM in Silber


Berlin. Die Fußballweltmeisterschaft 2006 in Deutschland wirft ihre Schatten voraus. Verschiedene Staaten bringen Sondermünzen heraus, mit denen sie auf das Ereignis hinweisen und sich als Freude und Förderer des Fußballspiels präsentieren. Hieraus ergibt sich ein interessantes Sammelgebiet, denn die Zahl von Sport- und Fußballmotiven auf Münzen und Medaillen ist beachtlich. 

Die Bundesrepublik Deutschland legt eine vierteilige Serie auf und finanziert damit einen Teil der Kosten des weltweit übertragenen Sportspektakels. Die erste von Lucia Maria Hardegen (Bildseite) und Erich Ott (Wertseite) gestaltete Silbermünze dieser Art ist ab 5. Juni 2003 in den deutschen Banken, Sparkassen sowie den Filialen der Deutschen Bundesbank erhältlich, teilte das Bundesministerium der Finanzen mit. Das Stück hat ein Gewicht von 18 Gramm und einen Durchmesser von 32,5 mm. Die Widmung DIE WELT ZU GAST BEI FREUNDEN DER IN EINER Auflage von 3,95 Millionen Stück in allen fünf deutschen Münzstätten geprägten Emission ist auf dem Rand zu lesen. Interessanterweise sind dort auch die Buchstaben der Münzanstalten untergebracht, aus gestalterischen Gründen wurde darauf verzichtet, die Buchstaben A, D, F, G und J auf die Bild- beziehungsweise Wertseite zu setzen. Das ist bisher einzigartig in der deutschen Münzgeschichte. 

Auch die Türkei bringt eine Sonderausgabe zu 15 Millionen Lira heraus. Die Fußball-Münze mit einem Wert von umgerechtet rund neun Euro besteht wie die deutsche Ausgabe aus Sterlingsilber im Gewicht einer Unze (31,47 g) und hat einen Durchmesser von 38,61 mm. Dargestellt sind auf der Vorderseite zwei Kicker im Kampf um den Ball. Im Hintergrund erkennt man den Globus, in dessen Mitte die Umrisse der Bundesrepublik Deutschland hervorgehoben sind. Die Umschrift auf der Rückseite lautet übersetzt „Türkische Republik“. Mit der Prägung der Fußball-Münze des Jahres 2003 knüpft die Türkei, in der seit 130 Jahren Fußball gespielt wird, an einen schönen Brauch an, sportliche Ereignisse auch durch Sonderprägungen zu würdigen. Schon zur Fußball-WM 1982 kam eine Serie von Geldstücken aus Kupfer-Nickel, Silber und Gold heraus, die Spieler in unterschiedlichen Posituren sowie den Erdball als Fußball gestaltet darstellen. Auf einer Münze zur Fußball-WM 1994 schießt ein Spieler den Ball von der Alten in die Neue Welt und symbolisiert damit die Botschaft, dass Fußball wahrlich ein weltumspannender Sport ist. 
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